
CureVac gibt Start einer kombinierten Phase-1/2-Studie zur Vogelgrippe
(H5N1) bekannt; Entwicklung in Zusammenarbeit mit GSK

Phase-1-Teil einer kombinierten Phase-1/2-Studie gestartet, im Rahmen der Pandemievorsorge gegen das hoch pathogene
Vogelgrippevirus (H5N1), das mögliche zukünftige Pandemiegefahr darstellt. Studie untersucht monovalenten
Impfstoffkandidaten, der für ein Influenza A H5-Antigen kodiert und auf firmeneigenem mRNA-Gerüst der zweiten
Generation basiert. Vogelgrippe ist das jüngste Programm, das im Rahmen der breit angelegten Kooperationsvereinbarung
mit GSK im Bereich Infektionskrankheiten von Juli 2020 in die klinische Entwicklung geht.

CureVac N.V. (Nasdaq: CVAC) (“CureVac”), ein globales biopharmazeutisches Unternehmen, das eine neue Medikamenten ​‐
klasse auf Basis von Messenger-Ribonukleinsäure (mRNA) entwickelt, gab heute den Start des Phase-1-Teils einer
kombinierten Phase-1/2-Studie für einen in Zusammenarbeit mit GSK ent ​wickelten prä-pandemischen Influenza A (H5N1)
Impfstoffkandidaten bekannt. Das Vogel ​grippevirus H5N1 stellt eine mögliche zukünftige Pandemiegefahr dar. Es ist bekannt,
dass sich das Virus gelegentlich von seinem ursprünglichen Vogelwirt auf andere Tiere und Menschen übertragen kann. Der
monovalente Impfstoffkandidat beruht auf CureVacs firmeneigenem mRNA-Gerüst der zweiten Generation und kodiert für ein
Influenza A H5-Antigen.

„Das hochgradig krankheitserregende Vogelgrippevirus wird häufig als eines der Viren mit großem Pandemierisiko eingestuft,
da Fälle einer Übertragung des H5N1-Stammes von Tieren auf den Menschen bereits dokumentiert sind. Mit unserer klinisch
validierten mRNA-Tech ​nologieplattform und unserem mRNA-Gerüst der zweiten Generation, beabsichtigen wir eine wirksame
Gegenmaßnahme gegen die pandemische Bedrohung durch eine mögliche Über ​tragung von Mensch zu Mensch zu ergreifen“,
sagte Dr. Myriam Mendila, Chief Development Officer von CureVac. „Dieser klinische Meilen ​stein erweitert in Zusammenarbeit
mit GSK die Anwendung unserer mRNA-Technologie um eine weitere Indikation in den Infektions ​krank ​heiten und adressiert
die Notwendigkeit, auf mögliche zukünftige Pandemien vorbereitet zu sein.“

Innerhalb der kombinierten Phase-1/2-Studie werden Sicherheit, Reaktogenität und Immuno ​genität eines prä-pandemischen
Influenza A (H5N1) Grippeimpfstoffkandidaten bei gesunden jüngeren Erwachsenen im Alter von 18 bis 64 Jahren und
gesunden älteren Erwachsenen im Alter von 65 bis 85 Jahren untersucht. Im ersten Phase-1-Dosis-Eskalationsteil der Studie
werden bis zu fünf Dosierungen im Vergleich zu einem Placebo-Impfstoff untersucht. Die Studie wird in den USA durchgeführt.

Die breit angelegte Kooperationsvereinbarung zwischen CureVac und GSK im Bereich Infektions ​krankheiten wurde erstmals
im Juli 2020 bekanntgegeben. Sie konzentriert sich auf die Ent ​wicklung neuer Produkte auf Grundlage der mRNA-Technologie
von CureVac für Infektions ​krankheiten.
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